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Merkblatt: Abstufung Lahmheitsgrade beim Rind und deren Einfluss auf die 
Transportfähigkeit betroffener Schlachttiere 

 

Dieses Merkblatt wurde von der Abteilung Tierschutz BLV gemeinsam mit den Vetsuisse-

Fakultäten Bern und Zürich erstellt. Es dient als Ergänzung zum «Leitfaden zur Beurteilung der 

Transportfähigkeit von kranken oder verletzten Schlachttieren» des Veterinärdienst Schweiz 

(Version 2, 2024). 

Grundlage: Guidelines des International Committee for Animal Recording (ICAR), Version vom April 

2020. 

Anpassung an Schweizer Gegebenheiten: Tiere «robuster» Rassen, z.B. Simmentaler oder Original 

Braunvieh zeigen die Aufkrümmung des Rückens erfahrungsgemäss weniger deutlich als Rinder des 

Holstein-Typs. Deshalb wird diesem Symptom beim nachfolgenden Scoring weniger Gewicht gegeben 

als in den ICAR-Guidelines. 

 

 

Score 1: 1.) alle Gliedmassen werden gleichmässig belastet, 2.) keine Schrittverkürzung, keine 

Gangasymmetrie, stets gleicher Rhythmus, 3.) das Tier bewegt sich zügig vorwärts, 4.) der Kopf wird 

gleichmässig getragen, 5.) der Rücken ist gerade gehalten.  

Score 2: 1.) alle Gliedmassen werden gleichmässig belastet, 2.) minimale 

Schrittverkürzung/Gangasymmetrie, 3.) das Tier bewegt sich zügig vorwärts, 4.) der Kopf wird 

gleichmässig getragen, 5.) im Gehen allenfalls minim aufgekrümmter Rücken. 

Grüne Kategorie nach Leitfaden: Transport gemäss gesetzlichen Vorschriften ohne 

Einschränkungen möglich.  
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Score 3: 1.) eine oder mehrere Gliedmassen werden ungleichmässig belastet, 2.) Schrittverkürzung, 

Gangasymmetrie, gestörter Rhythmus, 3.) das Tier bewegt sich steif und etwas zögerlich vorwärts, 4.) 

der Kopf wird gerade oder tiefer gehalten, 5.) leicht aufgekrümmter Rücken. 

Blaue Kategorie nach Leitfaden: Transportfähig mit Einschränkungen. 

→ Kein Handel über einen Viehmarkt, keine temporäre Unterbringung.  

→ Transport in separatem Abteil oder einzeln; nur soweit als nötig und auf direktem Weg zum 

Schlachtbetrieb.  

→ Sammeltransport oder Umladen auf ein anderes Fahrzeug kann im Einzelfall vertretbar 

sein, sofern der Transport für das Tier dadurch schonender wird (Qualität der Strecke 

berücksichtigen).  

 

 

  

Score 4: 1.) Eine oder mehrere Gliedmassen werden deutlich entlastet, Tier steht beim Gehen gerade 

noch drauf, 2.) deutliche Schrittverkürzung und Gangasymmetrie, 3.) das Tier bewegt sich nur 

widerwillig und steif vorwärts, 4.) der Kopf wippt, wenn die betroffene Gliedmasse auf dem Boden 

aufsetzt, 5.) der Rücken ist im Stehen und Gehen deutlich aufgekrümmt. 

Orange Kategorie nach Leitfaden: Transportfähig mit Einschränkungen und tierärztlichem 

Zeugnis. 

→ Kein Umladen, kein Viehmarkt, keine temporäre Unterbringung.  

→ Transport in separatem Abteil oder einzeln, auf direktem Weg zum nächstgelegenen 

geeigneten Schlachtbetrieb. 
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Score 5: 1.) Eine Gliedmasse wird nicht mehr belastet, das Tier kann die betroffene Gliedmasse nicht 

belasten, 2.) starke Schrittverkürzung und völlig asymmetrischer Gang, 3.) das Tier bewegt sich nicht 

freiwillig, bzw. nur unter Zwang, 4.) starkes Kopfwippen und verkrampfte Muskeln beim Aufsetzen der 

betroffenen Gliedmasse, 5.) extrem aufgekrümmter Rücken im Gehen und Stehen. 

Rote Kategorie nach Leitfaden: das Tier ist nicht transportfähig und muss zur 

Leidensbegrenzung unverzüglich an Ort und Stelle getötet werden.  

→ Betäuben und entbluten mit anschliessendem Transport in einen geeigneten 

Schlachtbetrieb oder töten und entsorgen. 
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